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    ETB SW Essen - FSV Duisburg
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15.00 Uhr - Stadion Uhlenkrug
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15.00 Uhr - Stadion Uhlenkrug

Sonntag, 13.03.2022
15.00 Uhr - Stadion Uhlenkrug
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vorwort

Liebe ETBlerinnen und ETBler,

das Nachholspiel hier bei uns gegen Monheim 

haben wir mit 1:0 für uns entscheiden können  

und in Mönchengladbach hat unsere Mannschaft  

eine richtig tolle Partie gezeigt und sogar mit 6:1 

gewinnen können. Nun liegen weitere wichtige 

Spiele vor uns. Erst einmal steht jetzt aber die 

Heimpartie gegen den FSV Duisburg an, mit der 

wir unseren Aufwärtstrend in der Tabelle fort-

setzen und bestätigen wollen.

Ich freue mich sehr, dass wir im Jahr 2022 mit den beiden Siegen so gut aus den Startlöchern 

gekommen sind, was äußerst wichtig war, da wir ja unbedingt die Aufstiegsrunde erreichen 

möchten und wir unserem erklärten Ziel damit ein wenig nähergekommen sind. Sehr er-

freulich war auch die Unterstützung von den Rängen in den beiden Partien. Sowohl am 

Uhlenkrug, als auch in Mönchengladbach, wurde unser Team lautstark unterstützt. So kann 

es natürlich gerne weitergehen. Ein ganz besonderer Dank gilt dabei auch unseren vielen 

Nachwuchsspielern, die unter der Führung von ETB-Jugendgeschäftsführer Oliver Kuhn, bei 

den Spielen der „Ersten“ immer mit Herzblut dabei sind.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen „Schwatten“ für die freundliche Aufnahme  

bedanken und freue mich auf die weitere Arbeit im Vorstand.

Schwarz-Weiße Grüße, Euer

Gerd Eßler

impressum

Stauder 
unterstützt über 
70 Fußball- und 
Sportvereine in 

der Region!

Stauder 
unterstützt über 
70 Fußball- und 
Sportvereine in 

der Region!

Mit einem Kasten Stauder tun 
Sie nichts für den Regenwald.
Aber dafür jede Menge für den Sport im Ruhrgebiet.

Ehrlich wie das Ruhrgebiet.

Thomas StauderAxel Stauder

Langemarckstr. 26 • 45141 Essen 

Telefon: 0201/ 17 52 - 0

Info@KAHAGE.de • www.KAHAGE.de

Ob Sturmschaden oder Inspektion, als Ihr VW Partner, 
VW Nutzfahrzeug Partner und Karosseriefachbetrieb
bieten wir Ihnen unser „Volltreffer“-Programm:

   • persönliche fachkompetente Beratung
   • Unfallschadenbeseitigung + Abwicklung mit Versicherungen 
   • fachgerechte Reparatur, Inspektion, E-Mobilität
   • tägliche HU/AU (TÜV Nord + GTÜ)
   • EU-Fahrzeuge, Gebrauchtwagen ... u.v.m
 

   Wir freuen uns schon auf Sie! Service
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Brüggemann TS GmbH 
Am Schönenkamp 55 
40599 Düsseldorf
Tel. 0211 / 92170
www.mitsubishi-nrw.de

Brüggemann TS GmbH 
Düsseldorfer Landstr. 26 
47249 Duisburg
Tel. 0203 / 702156
www.mitsubishi-nrw.de

MTW Automobile GmbH
Schederhofstr. 2
45145 Essen 
Tel. 0201 / 84 85 840 
www.mitsubishi-nrw.de

Sofort verfügbar

Der Mitsubishi 
Eclipse Cross 

Plug-in Hybrid

ab 39.990 EUR2 UPE Eclipse Cross 
Plug-in Hybrid BASIS 4WD1

- 4.500 EUR3 Mitsubishi 
Elektromobilitätsbonus

- 4.500 EUR4 Staatliche 
Innovationsprämie

- 2.000 EUR5 Empfohl. Aktions-Rabatt, 
nur für BASIS

= 28.990 EUR Rechnerischer Wert, kein 
Rechtsanspruch auf 
Gewäh rung des Umweltbonus

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km bzw. 8 Jahre Herstellergarantie auf 
die Fahrbatterie bis 160.000 km, Details unter  www.mitsubishi-motors.de/ 
herstellergarantie

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE R 101 
Eclipse Cross Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch: Stromverbrauch 
(kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kom-
biniert 1,7. CO2-Emission (g/km) kombiniert 39. Effizienzklasse A+++. 

Die Werte wurden entsprechend neuem WTLP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messver-
fahren NEFZ umgerechnet. 
1 | Antrieb: 2.4 Benziner 72 kW (98 PS), Elektromotoren vorn 60 kW (82 PS) / hinten 70 kW (95 PS), System leistung 138 
kW (188 PS)  2 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten, 
 Metallic-, Perleffekt- und Premium-Metallic-Lackierung gegen  Aufpreis.  3 | Hierin ist bereits der vom Automobilhersteller 
zu tragende Anteil am Umweltbonus enthalten.  4 | Voraussetzung ist die Genehmigung des Förderantrags durch das BAFA. 
Genaue Bedingungen auf www.elektro-bestseller.de  5 | Empfohl. Aktions-Rabatt, nur für BASIS, gültig bis 30.04.2022.  
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

  Mitsubishi Handelspartner in Ihrer Nähe:

Unbenannt-1.indd   1Unbenannt-1.indd   1 03.02.22   16:5903.02.22   16:59

SENIOREN SAISON 2021/2022
ETB Aktuell

Obere Reihe von links: Ismail Remmo, Ribene Nguanguata, Bilal Akhal, Robin Walter, Dominik Reichardt,  
Ferhat Mumcu, Paul Voß. 
Mittlere Reihe: Mannschaftsbetreuer Florian Komenda, Sportlicher Leiter Luca Ducree, Clinton Williams,  
Simon Neuse, Mohamed Cissé, Prince Kimbakidila, Hassine Refai, Jason Togbedji, Trainer Suat Tokat,  
Co-Trainer Björn Matzel. 
Untere Reihe: Mehmet Dalyanoglu, Lennard Maßmann, Baris Atas, Stefan Jaschin, Niklas Lübcke, Jakob Zec,  
Emre Kilav, Marcello Romano, Bünyamin Sahin. Es fehlen Christian Schuh und Yassin Merzagua.
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Strooom!
Strooom!
Strooom!
Günstiger Ökostrom für Essen

Einfach wechseln unter: 

EssenStrom.de oder 0201/800-3333

ETB: „Hallo Trainer, wir hoffen, Sie sind gut und gesund 
über die punktspiellose Zeit gekommen. Die Vorbe- 
reitungsspiele sind abgeschlossen, es gab drei zu Null-
Siege bei einer Niederlage in Rhynern. Wie zufrieden 
sind Sie?“
S.T.: „Hallo zusammen, ja wir sind alle gut und vor allem 
gesund durch die Winterpause gekommen. Wie schon 
erwähnt haben wir dreimal zu Null gespielt, standen 
sicher und kompakt in allen Mannschaftsteilen. In Vor-
bereitungsspielen probiert man das eine oder andere 
dann natürlich auch mal aus, um neue Erkenntnisse 
zu sammeln. Das Spiel gegen Rhynern war über lange 
Phasen auch ein gutes Spiel von uns, nur war die Fe-
hlerquote zu hoch, daher die Gegentore. Wir sind mit 
der Vorbereitung ganz zufrieden, haben intensiv an 
vielem gearbeitet , um für die Restrunde optimal vor-
bereitet zu sein.“
ETB: „Glückwunsch zum 1:0-Erfolg gegen Monheim. 
Das war ein erfolgreicher Start in das Punktspieljahr 
2022 und hat uns wieder in Schlagdistanz zur Auf-
stiegsrunde gebracht. Ich glaube, wir Zuschauer haben 
eine geschlossene Mannschaftsleistung gesehen oder 
möchten Sie einen oder mehrere Spieler heraushe-
ben?“
S.T.: „Vielen Dank, der Sieg war wichtig und letztlich 
auch hochverdient. Wir gewinnen zusammen und ver-
lieren auch zusammen. Ich habe nach dem Spiel un-
serem Keeper Jaschin ein Sonderlob ausgesprochen, 
hätte aber auch jeden anderen erwähnen können.“
ETB: „Emre Kilav, dem wir auf diesem Weg gute Besse-
rung wünschen, fällt für den Rest der Saison aus. Ge-
gen Monheim fehlten außerdem  Clinton Williams und 
Robin Walter. Wie gravierend sind deren Verletzungen 
und wann können wir mit einer Rückkehr in den Kader 
rechnen?“
S.T.: „Emre wurde vergangene Woche operiert und 
wird sicher länger ausfallen. Robin und Clinton sind im 
Aufbautraining und machen gute Fortschritte.“
ETB: „Eine Anzahl der Anhänger vertritt die Auffassung, 
dass in unserer Mannschaft 2 – 3 erfahrene Spieler vom 
Kaliber eines Stefan Effenberg fehlen, die die Ärmel 

hochkrempeln und die Mannschaft mitreißen. Wurde 
danach gesucht, war nichts auf dem Markt oder schei-
terte es vielleicht am Geld?“
S.T.: „Einen Stefan Effenberg wünscht sich wahrschein-
lich jeder Trainer, aber man muss mit den Mitteln ar- 
beiten, die man zur Verfügung hat. Wir haben mit Luca 
Ducree und Jürgen Lucas top Fachleute, die sich inten-
siv mit dem Kader und dem Markt beschäftigen.“ 
ETB: „Waren Sie in die Bemühungen nach weiteren Ver-
stärkungen in der Winterpause involviert und war kein 
Spieler dabei, der uns helfen könnte?“
S.T.: „Wir sind im täglichen und ständigen Austausch 
und haben eine hervorragende Zusammenarbeit, wo 
jeder up to date ist. Klar haben wir uns mit einigen 
Spielern beschäftigt, aber für eine Verpflichtung spiel-
en dann mehrere Faktoren eine Rolle. Wir wollten nicht 
auf Teufel komm raus Spieler verpflichten, um lediglich 
den Kader zu vergrößern. Wir wollen nur Transfers täti-
gen, die nachhaltig einen Mehrwert bringen.“
ETB: „Unser Team hat nach 16 Spielen 23 Punkte auf 
dem Konto und rangiert auf Tabellenplatz 12. Wie zu-
versichtlich sind Sie, auch anhand des Restprogramms, 
die Aufstiegsrunde zu erreichen?“
S.T.: „Das Programm ist eigentlich zweitrangig, wir 
schauen auf uns und müssen unsere Hausaufgaben 
erledigen. Wir haben mit dem verdienten Sieg gegen 
Monheim den ersten Schritt in die richtige Richtung 
getan, aber noch nichts erreicht. Wir gucken von Spiel 
zu Spiel und wenn wir es schaffen, in jedem Spiele mit 
der gleichen Intensität und derselben Gier das Tor zu 
verteidigen und Tore zu schießen, dann schaffen wir 
auch die Aufstiegsrunde.“
ETB: „Wie wichtig ist es, die Aufstiegsrunde im Hinblick 
auf Planungssicherheit und Neuverpflichtungen zu  
erreichen?“
S.T.: „Für uns ist die Entwicklung im Gesamten wichtig 
und da machen wir sehr gute Fortschritte in die rich-
tige Richtung. Durch die Pandemie waren die Planun-
gen immer suboptimal, da die Oberliga stark betroffen 
war. Aber es entwickelt sich ja so langsam zum Posi-
tiven, so dass wir zumindest weiterspielen können und 
auch weiterhin die Planungen durchführen können.“
ETB: „Die letzten drei Gegner der Vorrunde am Uhlen-
krug scheinen alle schlagbar, haben aber in der Pause 
teilweise aufgerüstet. Geben Sie uns einen Ausblick auf 
diese drei Partien und analysieren Sie die Gegner.“
S.T.: „Jeder Gegner ist schlagbar, denn jeder hat seine 
Stärken aber auch Schwächen. Wir bereiten uns auf 
jeden Gegner optimal vor und erarbeiten uns dann 
den jeweiligen Matchplan.“

SUAT TOKAT
(Trainer des ETB SW Essen)

INTERVIEW
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FSV Duisburg
Wir begrüßen heute unsere Gäste vom  
FSV Duisburg herzlich im Stadion Uhlen-
krug. Wir hoffen, dass die Mannschaft 
und ihre Anhänger eine gute Anreise 
nach Essen hatten.

Der FSV Duisburg tauchte erstmalig in der 
Spielzeit 2018/19 in der Oberliga Nieder- 
rhein auf. Die heutigen Gäste unserer 
Schwarz-Weißen konnten aber am Ende 
der Saison die Klasse nicht halten. Dafür 
gelang Ihnen ein Jahr später der sofor-
tige Wiederaufstieg aus der Landesliga. In 
dieser Saison lief es bei den Duisburgern 
noch nicht richtig rund. In der Tabelle liegt 
man auf dem letzten Platz und hat nach 16 
absolvierten Spielen zehn Zähler auf der 
Habenseite (Stand 18.02.). Die Hälfte davon 
holte man in den bisherigen acht Auswärt-
spartien. Trainiert wird der FSV seit Oktober 
von Bartosz Maslon. Der 35-jährige Coach  

war vorher bei der SG Wattenscheid 09 
tätig. In der Winterpause langten der Tabel- 
lenletzte auf dem Transfermarkt noch mal 
richtig zu und verpflichtete zehn neue 
Spieler für seinen Kader. Ein Wiedersehen 
gibt es am Sonntag mit Ex-ETB-Spieler 
Robin Riebling, der von 2018 an zwei Jahre 
lang das schwarz-weiße Trikot in der Ober-
liga Niederrhein trug. Im Sommer 2020 
wechselte er dann vom Uhlenkrug nach 
Duisburg. 
Bisher gab es in der Oberliga zwei Partien 
zwischen den Schwarz-Weißen und dem 
FSV Duisburg in Essen. In beiden Partien 
am heimischen Uhlenkrug konnte der ETB 
den Platz als Sieger verlassen.
Wir hätten Euch in dieser Ausgabe gerne 
auch ein Interview mit FSV-Trainer Bartosz 
Maslon präsentiert, aber trotz mehrfacher 
Anfragen haben wir leider keine Antwort 
aus Duisburg erhalten.

ETB: „Der FSV Duisburg hat mittlerweile den neunten  
Neuzugang in der Winterpause bekannt gegeben. 
Kann ein Trainer dann in der kurzen Zeit aus dem Kader 
eine Mannschaft formen?“
S.T.: „Wir konzentrieren uns nur auf unsere Arbeit und 
unseren Kader. Was andere Vereine wie und warum 
machen kann ich nicht beurteilen, liegt auch nicht in 
meinem Ermessen.“  
ETB: „Stimmen Sie überein, wenn wir sagen, dass nach 
diesen Spielen mindestens sieben Punkte mehr auf der 
Habenseite stehen sollten und wie kann man vermei-
den, dass sich ein Blackout wie beim 0:4 in Sterkrade 
wiederholt?“ 
S.T.: „Wir haben sicherlich einige Punkte liegen lassen, 
aber das, was war, können wir nicht mehr beeinflus-
sen. Wir haben aus den Fehlern gelernt und werden 
in Zukunft versuchen, die Fehler zu minimieren. Wir 
müssen mehr Verantwortung übernehmen, nur bei 

Spielern, die sich keiner Verantwortung stellen, ist die 
Chance groß, Fehler zu machen. Aber diese Spieler 
werden meiner Meinung nach auch weniger erfolg- 
reich sein. Fußball lebt von Fehlern. Manchmal hat das, 
was gelungen ist, mit deiner Qualität zu tun, aber oft 
entscheiden Fehler ein Spiel. Unser Zugang ist, den 
Jungs klar zu machen, dass sie mehr Verantwortung 
übernehmen müssen. Das beinhaltet, dass man auch 
mal etwas falsch macht. Aber wer gar nichts macht, 
wird auf jeden Fall bestraft. Nicht jede Entscheidung 
kann die richtige Entscheidung sein. Es gibt kein Patent- 
rezept fürs Gewinnen, aber unser Ziel ist immer das 
gleiche: Gut spielen, die Fehler des Gegners bestrafen 
und gewinnen.“
ETB: „Danke für dieses ausführliche Gespräch, viel Er-
folg bei den kommenden Aufgaben und dann erfol-
greich in die Aufstiegsrunde starten.“ 

SUAT TOKAT
(Trainer des ETB SW Essen)
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Rehmann & Söhne GmbH
Flandersbacher Weg 2 / 42549 Velbert
Tel.: 02051 96400 / info@moebel-rehmann.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr
24 Stunden online:

moebel-rehmann.de
Direkt an der A44

Ausfahrt Velbert/Wülfrath!

Rolf Benz-Studio
Besuchen Sie unser großes

Rolf Benz NUVOLA
Rolf Benz NUVOLA macht Inneneinrichtung zu einer wahrlich persönlichen Angelegenheit. 
Das Komfortsystemprogramm lässt dank frei stehender, koppelbarer Elemente eine 
fl exible Gestaltung des Raums mit einem Höchstmaß an Individualität zu. Der Komfort der 
Kissen besticht durch ein revolutio näres Sitzgefühl, welches sich auch in der einladenden, 
legeren Optik manifestiert. Couchtisch Rolf Benz 8770. 

Laden Sie das Leben ein: 
Rolf Benz NUVOLA.

QR-Code scannen und über 
unseren Online-Shop aktuelle 

Rolf Benz-Modelle erleben: 

JETZT   
NEU!

moebel-rehmann.de/marken/rolf-benz/

REH_AZ_214146_AZ_Rolf Benz_DIN_A4_fin.indd   1REH_AZ_214146_AZ_Rolf Benz_DIN_A4_fin.indd   1 27.07.2021   14:03:5127.07.2021   14:03:51

Quo vadis, Fußball
Ein heute 14-jähriger kennt als deutschen 
Meister nur den FC Bayern München und 
das wird sich aller Wahrscheinlichkeit nach 
auch noch einige Jahre  fortsetzen. Das 
birgt die Gefahr in sich, dass diese Alters-
gruppe die Bundesliga langweilig und 
unattraktiv findet und als Fan und Sta-
dionbesucher der 1. Liga wegbricht. Die 
Pandemie hat gezeigt, dass das Interesse 
schon durch Geisterspiele und begrenzte 
Zuschauerzahlen gelitten hat. Viele Fans 
haben bemerkt, dass es am Samstagnach-
mittag noch etwas anders als Fußball gibt 
und diese Zeit anders und vielleicht sogar 
sinnvoller genutzt werden kann. Selbst bei 
einer Maximalauslastung von 10.000 Zus-
chauern wurden in einigen Stadien nicht 
alle Karten an den Mann gebracht. Sobald 
die Herren Funktionäre den Zuschauer-
rückgang bemerken, werden sie möglich-
erweise versuchen, mit neuen Ideen und 
Änderungen das ursprünglich einfache 
Spiel attraktiver zu gestalten. Man könnte 
ja statt 2 x 45 Minuten auch 3 x 30 Minuten 
spielen und dadurch zusätzliche Werbem-

inuten gewinnen. Statt eines Einwurfs gibt 
es dann den Einschuss, drei Ecken = 1 Elf-
meter wie früher auf dem Bolzplatz und 
ganz fußballferne Geister wollen ein Hand-
spiel pro Spieler gestatten.
Eine derartige Entwicklung bedeutet al-
lerdings im Gegenschluss, dass der Zus-
chauer sich in Zukunft vielleicht vermehrt 
wieder dem Amateurfußball mit Bier und 
Bratwurst und der Fachsimpelei nach dem 
Spiel im Vereinsheim zuwendet. Neue Zus-
chauer gewinnt man in erster Linie durch 
sportlichen Erfolg, aber die Vereine sollten 
sich auch Gedanken machen, wie man die 
Attraktivität rund um das Spiel erhöhen 
könnte.
Jeder Verein und natürlich auch unser ETB 
hat für Anregungen sicher ein offenes Ohr 
und ist dankbar für sinnvolle Vorschläge.
Hoffen wir also gemeinsam auf ein Ab-
schwächen oder sogar das Ende der Pan-
demie, auf die Rückkehr zu einer einiger-
maßen Normalität und gleichzeitig auf 
den Aufschwung das Amateurfußballs und 
damit auch des ETB.   

Quo vadis
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Ihren Arbeitsplatz.

Wir begrünen

Tenderweg 1 • 45141 Essen • Tel.: 0201/946 18 88

info@plantyworks.de • www.plantyworks.de

SC Velbert
Ein herzliches Willkommen dem SC Velbert  
und seinen mitgereisten Anhängern zum 
21. Spieltag der Oberliga Niederrhein am 
Essener Uhlenkrug! 

Die ETB-Gäste aus der Nachbarstadt ste-
hen in der Tabelle auf dem 20. Platz und 
holten in 16 Spielen 13 Punkte. In frem-
den Gefilden traten sie bisher acht Mal an 
und konnten dabei einen Auswärtssieg 
und zwei Unentschieden erringen (Stand 
18.02.).

Auf der Trainerbank sitzt mit Ralf vom Dorp 
ein sehr guter Bekannter der Schwarz-
Weißen, denn von 2019 bis 2021 war er 
Cheftrainer am Uhlenkrug. Im letzten Som-
mer wechselte er dann zu seinem „Heimat- 
club“ SC Velbert zurück und übernahm 
dort die Funktion als Sportlicher Leiter. 
Nachdem Trainer Peter Radojewski im  

November freiwillig zurücktrat, übernahm 
Ralf vom Dorp interimsweise auch das 
Traineramt beim Sportclub. Bis zum Saison- 
ende wird er bei seinem Verein in der  
Doppelfunktion tätig sein, dann übernim-
mt der heutige ETB-U19-Trainer Dennis 
Czayka den Chefsessel an der Außenlinie 
der Velberter.

Die Essener Anhänger dürfen sich auch 
auf ein Wiedersehen mit Ex-ETB-Spieler 
Pier Schulz freuen. Der mittlerweile 32-jäh-
rige Mittelfeldspieler spielte von 2008 bis 
Dezember 2012 viereinhalb Jahre für die 
Schwarz-Weißen und bestritt in dieser Zeit 
135 Meisterschaftsspiele für das Team vom 
Uhlenkrug, ehe er über Ratingen 04/19 
den Weg zum SC Velbert fand, für den 
er seit der Saison 2014/2015 die Fußball- 
schuhe schnürt.

unser gegner
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Der Allbau unterstützt zahlreiche Sportler-
Innen und Sportvereine in unserer Stadt.

allbau.de/sportsponsoring

   IN BESTER 
NACHBARSCHAFT SIND.

WO

SPORTLER

Isabelle Zwingmann (VC Allbau Essen) und Max Rendschmidt 
(dreifacher Olympiasieger und mehrfacher Kanu-Weltmeister)

ETB: „Hallo Herr vom Dorp, mit welchen Gefühlen 
und mit welchen Erwartungen kehren Sie an Ihre 
ehemalige Wirkungsstätte, den Uhlenkrug, zurück?“

RvD: „Schön, dass ich mal wieder als Trainer an 
den Uhlenkrug zurückkehre. Auch wenn es jetzt 
auf der Gegenseite ist. Natürlich freue ich mich 
auch darauf, den einen oder anderen mal wieder 
zu sehen. Es waren zwar zwei schwierige Jahre, die 
ich als Trainer da war, auch durch Corona bedingt, 
aber trotzdem war es auch eine sehr interessante 
Zeit am Krug. Erwartungen habe ich an diesem 
Tag nur an meine eigene Mannschaft.“

ETB: „Welches Saisonziel hatten Sie und Ihr Vor-
stand zu Beginn der Runde und hat sich daran 
durch den Tabellenplatz etwas geändert?“

RvD: „Unser Saisonziel war vor der Saison und ist 
jetzt noch ganz klar der Klassenerhalt. Und wir 
möchten dies so früh wie möglich erreichen.“

ETB: „Ihr Team rangiert mit 13 Punkten nach 16 
Spielen auf Platz 20. Zum 11. Tabellenplatz, der für 
die Qualifikation zur Aufstiegsrunde reicht, fehlen 
somit 12 Punkte. Glauben Sie trotzdem noch an die 
Chance, sich qualifizieren zu können?“

RvD: „Nein, da sind wir realistisch genug, um zu 
wissen, dass es eigentlich nicht mehr gelingen 
kann. Wir müssen für die Abstiegsrunde, die aus 
meiner Sicht richtig hart wird, in den restlichen 
Spielen der Hinrunde noch so viele Punkte wie 
möglich holen.“

ETB: „Hat es in der Winterpause bereits große 
Veränderungen in Ihrem Kader gegeben oder 
sondieren Sie noch den Markt?“

RvD: „Ja, bei uns hat sich schon etwas getan. 
Wir mussten diesmal tätig werden aufgrund von 
Langzeitverletzten und Spielern, von denen wir 
uns getrennt haben. Durch die Neuzugänge hof-
fen wir jetzt personell und auch qualitativ besser 
aufgestellt zu sein als in den Spielen, die bis dato 
in der Hinrunde gespielt worden sind.“

ETB: „Von dem Kader, den Sie aus Ihrer Zeit bei uns 
kannten, sind nicht mehr viele Spieler an Bord.  
Haben Sie unser Team beobachten lassen und wie 
stellen Sie Ihre Mannschaft heute ein?“

RvD: „Einige sind ja schon noch da. Klar lässt man 
die Gegner in der Liga beobachten. Und außer-
dem habt ihr ja auch Soccerwatch. Ich denke, wir 
sind gut vorbereitet auf jeden Gegner. Entschei-
dend ist dann natürlich immer die Umsetzung.“

ETB: „Ist es für den SC ein Nachteil, auf Naturrasen  
spielen zu müssen?“

RvD: „Da muss man sich sicherlich von der Spiel-
weise her ein wenig umstellen, aber als großen 
Nachteil sehe ich das nicht. Das gleicht sich doch 
immer dadurch aus, dass der altehrwürdige Uhlen-
krug eine Zusatzmotivation für jeden Gegner ist.“

ETB: „Haben Sie die Entwicklung des ETB im letz-
ten halben Jahr verfolgt?“

RvD: „Ich verfolge meine Ex-Vereine natürlich, sind 
ja nicht so viele (lacht). Nein, Scherz beiseite, man 
bekommt natürlich auch durch die Medien mit, 
dass sich einiges tut beim ETB. Und das freut mich 
auch. So konnte es ja nicht weitergehen, denn ei-
gentlich ist der ETB ja die Nummer zwei in Essen!“

ETB: „Wenn Sie mit dieser Aussage Pluspunkte 
sammeln wollten, so ist das auf jeden Fall gelun-
gen. Also willkommen an alter Wirkungsstätte, 
freuen wir uns gemeinsam auf ein schönes und 
spannendes Spiel.“  

RALF VOM DORP
(Trainer des SC Velbert)

INTERVIEW
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TV Jahn Hiesfeld
Wir freuen uns auf den TV Jahn Hiesfeld, 
der zum letzten Spieltag der Hinrunde 
unser Gast am Uhlenkrug ist. Wir hoff-
en, dass Mannschaft und Anhänger der 
„Veilchen“ eine gute Anfahrt aus Dinslaken  
hatten!

Der TV Jahn Hiesfeld überwinterte in der 
Oberliga Niederrhein auf dem 18. Tabellen-
platz. Vor der Weihnachtspause gelangen 
den Hiesfeldern 14 Punkte in 16 Meister-
schaftsspielen, dabei holten sie auswärts 
deutlich mehr Zähler als vor eigenem 
Publikum. Bei acht Spielen in der Fremde 
schafften sie drei Auswärtssiege und ein 
Unentschieden, was unterm Strich zehn 
Punkte brachte (Stand 18.02.).

Seit 2012 spielte der TV Jahn ununterbro-
chen in der Oberliga Niederrhein, ehe man 
2019 für ein Jahr in die Landesliga zurück-

musste. Die beste Platzierung in der Ober-
liga gelang unseren Gästen in der Saison 
2013/14 und 2015/16, als man die Spiel-
zeit jeweils als Tabellendritter abschloss. 
Trainiert wird Hiesfeld seit dem Sommer 
2019 von Marcus Behnert, der damals von 
Arminia Klosterhardt nach Dinslaken wech-
selte. Der nun 38-jährige Coach konnte in 
seiner ersten Saison dann direkt den Ober-
ligaaufstieg mit seinem Team feiern. 

Ein Wiedersehen gibt es für die Schwarz-
Weißen mit Stürmer Adhurim Aliu, der 
in der Saison 2020/21 fünf Spiele für den 
ETB in der Oberliga Niederrhein bestritt 
und sich mittlerweile zum Stammspieler 
beim TV Jahn Hiesfeld entwickelt hat. Die 
letzten fünf Meisterschaftsspiele gegen 
die „Veilchen“ am Uhlenkrug konnten die 
Schwarz-Weißen alle für sich entscheiden.

unser gegner

www.becker-brencher.de

P r e m i u m  S p o n s o rP r e m i u m  S p o n s o r

Jetzt 
einscannen

des ETB Schwarz-Weiss-Essen
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Tel. 0201 8317-7
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Ihr Ansprechpartner
für alle Fragen rund 
um Audi:

Andreas (Agent) Hofer
Tel. 0201 8317-626
andreas.hofer@
audi-zentrum-essen.de

ETB: „Hallo Herr Behnert, willkommen am Uhlen-
krug zum letzten Spiel der Vorrunde. Sowohl Ihr 
Team als auch der ETB haben in dieser Vorrunde 
Stand heute (12.02.) noch sieben Spiele vor der 
Brust und Ihre Mannschaft steht mit 14 Punk-
ten auf Platz 18 der Tabelle. Sie können mit dem 
bisherigen Verlauf nicht zufrieden sein.“

M.B.: „Da muss ich Sie korrigieren, denn wir kön-
nen mit dem bisher Erreichten sehr zufrieden  
sein.“                                                                       

ETB: „Wenn ich richtig informiert bin, hatten Sie 
vor Saisonbeginn einige Abgänge zu verkraften. 
Konnten Sie das auffangen?“

M.B.: „Wir haben im Sommer alle erfahrenen 
Spieler verloren. Man kann diese Spieler nicht 1 
zu 1 ersetzen. Wir arbeiten daran, es als Kollektiv 
zu schaffen und sind da auf einem guten Weg. 
Unser ältester Spieler ist nun Jahrgang 1996.“

ETB: „Sind Sie bisher in der Winterpause auf dem 
Transfermarkt tätig geworden und planen Sie 
noch weitere Verpflichtungen?“

M.B.: „In der Winterperiode ist das immer sehr 
schwierig. Wir haben unser Bestmöglichstes 
getan und drei Spieler dazu geholt. Leider fällt 
einer der Neuzugänge verletzungsbedingt be-
reits bis Mai aus.“            

ETB: „Ab Platz 12 beginnt die Abstiegszone. Wie 
groß ist Ihre Zuversicht, diese noch verlassen 

zu können und wie wollen Sie das bewerkstel-
ligen?“

M.B.: „Nein, das werden wir nicht schaffen und 
war auch nie unser Ziel. Für uns stand vor der 
Saison fest, dass jeder gesammelte Punkt ein 
Gewinn ist und sollten die gesammelten Punkte 
zum Klassenerhalt führen, würde es einem 
großen Wunder gleich kommen.“           
                 
ETB: „Bei der Vielzahl der Absteiger erwartet 
man in der Runde ein Hauen und Stechen. Wie 
können Sie Ihre Jungs dann darauf einstellen?“

M.B.: „Wir versuchen, die Situation ganz ent-
spannt anzugehen, um nicht zu verkrampfen 
und werden versuchen, so gut es geht den 
Druck von der Mannschaft wegzunehmen.“

ETB: „Was würde ein evtl. Abstieg für Ihren Verein 
bedeuten und wären dann die Voraussetzungen 
für einen sofortigen Wiederaufstieg gegeben?“

M.B.: „Damit habe ich mich aktuell nicht be- 
schäftigt, da ich mich als Trainer voll und ganz 
auf den Klassenerhalt konzentriere. Ich bin aber 
fest davon überzeugt, dass sich im Hintergrund 
der Verein für alle Szenarien bestmöglich auf- 
stellen wird.“

ETB: „Danke für das Gespräch, Herr Behnert, und 
willkommen am Uhlenkrug.“

MARCUS BEHNERT
(Trainer des TV Jahn Hiesfeld)

INTERVIEW
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finden Sie auf:

ETB INTERN

Der ETB verstärkt sein Funktionsteam
Jens Bromba wird ab sofort das Oberliga-Team 
des ETB als Physiotherapeut an den Trainings-  
und Spieltagen betreuen. Der 38-jährige be- 
endete Ende 2021 seine Tätigkeit beim FC 
Kray und entschied sich für die neue Heraus-
forderung und das neue Engagement beim 
ETB. Die Zusammenarbeit kam durch den be-
reits bestehenden Kontakt zu unserem Defen-
sivspieler Mehmet Dalyanoglu zustande, der 
über einen längeren Zeitraum bei Jens Bromba 
in Behandlung war.
Jens Bromba über seinen neuen Wirkungs-
kreis: „Das allererste Ziel ist für mich, die Jungs 
fit zu halten und vor Verletzungen zu schützen, 
damit wir die Aufstiegsrunde erreichen und 
Planungssicherheit für die nächste Saison ha-
ben. Ich wurde hier gut aufgenommen und 
kannte auch schon einige Leute aus meiner 
Zeit in Kray, wo ich 2 ½ Jahre tätig war. Ich freue 
mich auf die Zusammenarbeit und glaube, 
dass dieser Verein großes Potential besitzt. 
Hier wurde an den richtigen Stellschrauben 
gedreht, sodass wir in den kommenden Jahren 
hoffentlich einige Erfolge feiern können.“ Als 
weitere Verstärkung für die Tätigkeit im Bere-

ich der Teambetreuung und der Abwicklung 
des Spielbetriebs wird ab dem Sommer Oliver 
Guß (48) zum ETB wechseln. Der neue Physio 
Jens Bromba stellte den Kontakt her, da beide 
bereits in Kray zusammen gearbeitet haben. 
Trotz mehrerer Anfragen von Essener Vereinen  
entschied sich „Olli“ für den Wechsel zum 
Uhlenkrug.
Über die Neuzugänge freut sich auch der 
Vorsitzende Karl Weiß: „Mit Oliver Guß und 
Jens Bromba waren es angenehme und gute 
Gespräche über die zukünftige und konstruk-
tive Zusammenarbeit bei uns. Es bleibt unser  
Ziel, dass wir uns personell auf allen Ebenen  
sehr professionell aufstellen wollen. Das ha-
ben wir vor allem dank der tollen Arbeit mit 
Rainer Kanders und Florian Komenda im 
Betreuer-Staff schon zu Saisonbeginn sehr 
gut umgesetzt und mit Oliver Guß und Jens  
Bromba als zusätzliche Mitarbeiter werden wir 
den nächsten Schritt in die richtige Richtung 
gehen.“
Der ETB freut sich auf euch und hofft, dass ihr 
euch bei uns wohlfühlt. Wir wünschen euch bei 
der neuen Aufgabe allzeit ein gutes Händchen!  
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JUGENDABTEILUNG

Wir stellen die Trainer 
unserer U19 und U17 vor
Aktueller Trainer der U19 und Cheftrainer 
Jugend ist Dennis Czayka. Er kam in der Sai-
son 2020/21 als Trainer der damaligen U17 zu 
uns an den Uhlenkrug. „Jürgen Lucas und ich 
kennen uns bereits seit vielen Jahren aus der 
gemeinsamen Zeit bei Rot-Weiss Essen. Ich 
musste, als ich angesprochen wurde, nicht 
lange überlegen, denn die Aufgabe und das 
Jugendkonzept des ETB haben mich schnell 
überzeugt.“

Dennis ist 39 Jahre alt, ledig, hat eine Tochter 
und ist beruflich als Physiotherapeut tätig. Er 
besitzt die DFB A-Lizenz und kann bereits auf 
14 Jahre Trainertätigkeit zurückblicken. Davon 
war er sechs Jahre bei RWE im Aufbaubereich, 
U15 und U17-Trainer sowie fünf Jahre in gleich-
er Funktion bei Rot-Weiß Oberhausen. „Dennis 
ist ein sehr erfahrener und kompetenter Mann, 
von dem nicht nur die U19 profitiert“ freut sich 
unser Sportvorstand Jürgen Lucas.

Unterstützt wird Dennis von seinem Co-Train-
er Bahadir Polat, genannt Badi. Er kam in der 
Winterpause zum Uhlenkrug und löste Edin 
Husic ab, der  aus privaten und beruflichen 
Gründen seine Tätigkeit beenden musste. Badi 
ist 40 Jahre alt, besitzt die DFB-Elite-Jugend-
lizenz und kann bereits einige Jahre Trainer-
erfahrung im Leistungsbereich vorweisen. Als 
Spieler war er unter anderem für Schalke 04, 
Westfalia Herne und Vorwärts Kornhapen in 
der Oberliga Westfalen am Ball. Dazu Dennis 
Czayka: „Nach Edins Ausscheiden ist es für uns 
ein Glücksfall, dass wir Badi von dieser Aufgabe 
überzeugen konnten. Wir kennen uns seit viel-
en Jahren und haben im NLZ von RWO bere-
its zusammengearbeitet, so dass wir praktisch 
keine Eingewöhnungsphase benötigten.“ Der 
ETB freut sich, dass Badi sowohl menschlich 
als auch fachlich die Lücke geschlossen hat, 
die Edin hinterlassen hat. Mit all seiner Train-
er- und Spielererfahrung ist er dem Team in 
der kurzen Zeit bereits eine wertvolle Unter-
stützung.



SCHWARZ AUF WEISS   AUF WEISS   2524    SCHWARZ AUF WEISS AUF WEISS

JUGENDABTEILUNG

Ein Dreier-Gespann betreut unsere U17 mit 
Thomas Cvetkovic, Pascal Duisken und Marco 
Bürklin. Thomas Cvetkovic, 37 Jahre alt, besitzt 
die Trainer A-Lizenz und leitet seit dieser Sai-
son die Geschicke der U17 in der Niederrhein-
liga, die er von Dennis Czayka übernahm. Und 
das tut er bis heute sehr erfolgreich, denn ak-
tuell steht das Team auf dem 4. Tabellenplatz, 
der die Direktqualifikation für die kommende 
Saison in dieser Liga bedeutet. Thomas ist 
verheiratet, hat zwei Kinder und ist Lehrer an 
einer Grundschule. Zuletzt war er Co-Trainer 
beim FSV Duisburg und arbeitete davor un-
ter anderem in den Nachwuchsabteilungen 
von Rot-Weiß Oberhausen und Wattenscheid 
09. Über seine Aufgabe bei den „Schwatten“ 
sagt Thomas selbst: „Der Kontakt kam über 
Dennis Czayka zustande, mit dem ich damals 
bei RWO zusammengearbeitet habe, auch 
die Gespräche mit Jürgen Lucas waren sehr 
aufschlussreich. Die Verzahnung zwischen den 
einzelnen Teams bis hin zur Herren soll künft-
ig gelebt werden, das gefällt mir sehr gut. Für 
mich ist das hier eine spannende Aufgabe, die 
ich mit großer Freude und Begeisterung lebe.“ 
Einer der beiden Co-Trainer ist Pascal Duisken, 
der zu Beginn dieses Jahres zum Uhlenkrug 
zurückgekehrt ist. Als Spieler war er bereits 
sechs Jahre beim ETB, so dass ihm unser Vere-

in bereits bestens bekannt ist. Pascal ist In-
haber der DFB-Lizenz und war zuletzt Trainer 
der U19 des SC Werden-Heidhausen. Unser 1. 
Vorsitzender Karl Weiß kontaktierte Pascal als 
er erfuhr, dass der zur Verfügung steht. Man 
traf sich zeitnah und sprach über die Pläne für 
den Jugendbereich. So meinte auch Pascal zu 
seinem Wiedereinstieg am Uhlenkrug: „Die 
persönlichen Gespräche mit den Verantwortli-
chen – Karl Weiß, Jürgen Lucas und Thom-
as Cvetkovic – waren sehr positiv und haben 
mich schnell überzeugt, den Schritt zu gehen 
und ins Trainerteam der U17 einzusteigen.“

Zweiter Co-Trainer ist Marco Bürkin, 37 Jahre 
alt, verheiratet und er hat zwei kleine Töch-
ter. Daher Respekt und Dank zugleich, diese 
verantwortungsvolle Aufgabe beim ETB zu 
übernehmen, zumal er noch ein Neuling als 
Trainer ist. Seit Mitte des letzten Jahres war 
Marco ebenfalls beim SC Werden-Heidhaus-
en als Trainer tätig. Daher kennen sich Mar-
co und Pascal, der dann auch Marco für den 
ETB gewann. Als Spieler war Marco beim SV 
Heidhausen, SC Werden-Heidhausen und 
Fortuna Bredeney am Ball. Als nächstes steht 
an, die Trainerlizenz zu erwerben, sobald freie 
Plätze verfügbar sind.
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Qualität ist unsere Leidenschaft

I I . Herren

Hier kommt unsere II. Herren zu Wort
Obwohl die Rückrunde erst am 06. März be-
ginnt, startete unser Team bereits am 03. Januar  
mit der Vorbereitung. Sowohl die Mannschaft 
als auch das Trainerteam drängte auf einen 
frühen Start, da sie auf Wiedergutmachung 
aus sind und die Hinrunde nicht so verlief, wie 
man sich das eigentlich vorgestellt hatte. Dafür 
wurden zehn Testspiele abgeschlossen, eine 
ambitionierte Wintervorbereitung. Bisher zie-
hen die Jungs sehr gut mit und überzeugten 
in den absolvierten Spielen durch Laufbere-
itschaft, Spielfreude und den Willen, besser zu 
werden. Hier kurz die bisherigen Ergebnisse: 
ETB II – Westf. Herne II 5:0, FC Saloniki – ETB II 
5:4, ETB II – SV Borbeck II 6:3 und eine Betriebs- 
mannschaft des VfL Bochum – ETB II 3:2.
In die Rückrunde geht unsere Reserve mit einem  
neuen Trainerteam. Davide Milizia wird von 
Frank Podewski unterstützt. Davide war von 
Anfang an dabei und in der Hinrunde als ge-
planter Coach noch als Feldspieler aktiv. Frank 
ist 46 Jahre alt und sammelte in der Landesliga 
bei RWE und Wattenscheid 09 Erfahrung. Mit 
einem großen Dankeschön verabschieden wir 
den Torwarttrainer Martin Kirschner, dem wir 
für die Zukunft alles Gute wünschen. 
Im Kader gab es nur wenige Veränderun-
gen. Vier Abgänge waren zu verzeichnen 

(Mark Erdelkamp, DJK Dellwig II, Christopher 
Buksch, Karriereende, Robin Radtke, SC Frin-
trop und Nico Krogull, der noch vereinslos ist). 
Demgegenüber steht der einzige Neuzugang 
Marlon-Justin Methner von RWE II. Somit ste-
hen unserer Reserve 23 Mann zur Verfügung.
Das Trainerteam nutzte sein Netzwerk und 
musste einige Überzeugungsarbeit leisten, um 
vor der Saison neue Spieler davon zu überzeu-
gen, in die Kreisliga C und dann noch auf Asche 
zu wechseln. Mittlerweile hat die Mannschaft 
neben dem Training am Uhlenkrug aber auch 
einmal wöchentlich die Gelegenheit, am Kraus-
en Bäumchen auf Kunstrasen zu trainieren.  
Man hofft, zum Start der Saison 2022/23 end-
lich den Kunstrasenplatz am Uhlenkrug ein-
weihen zu können.
Schon jetzt, nach den ersten vier Wochen, er-
kennt man eine erhebliche Steigerung im Ver-
gleich zur ersten Saisonhälfte. Dennoch wartet 
noch viel Arbeit auf die Akteure und das be-
kommen sie auch im Training zu spüren. Aber 
alle ziehen mit, es entwickelt sich ein gesunder 
Konkurrenzkampf innerhalb des Teams und 
es wächst gleichzeitig zusammen. Das erste 
Punktspiel steigt am 06. März am Uhlenkrug 
gegen den ESC Rellinghausen III. Die Truppe 
freut sich über jeden Zuschauer.
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Wir denken an  
„Hennes“
Der ETB Schwarz-Weiß Essen hat einen lang-
jährigen Weggefährten verloren. Im Alter von 82 
Jahren verstarb Hans „Hennes“ Küppers, Mit-
glied unserer Pokalsiegermannschaft von 1959. 
Im Viertelfinale des DFB-Pokals steuerte er beim 
6:3-Erfolg über Hertha BSC zwei Treffer bei. Bis 
zuletzt war er regelmäßiger Besucher der Heim-
spiele am Uhlenkrug.
Er wurde am Heiligabend 1938 geboren und 
spielte bereits in der Jugend für den ETB. In der 
Saison 1957/58 begann dann seine Karriere im 
Seniorenbereich. 1962 holte ihn die Trainerle-
gende Max Merkel zu 1860 München, für die er 
sieben Jahre spielte und mit denen er ebenfalls 
Pokalsieger und auch deutscher Meister wurde. 
In dieser Zeit absolvierte er sieben Länderspiele 
für die deutsche Nationalmannschaft und er-
zielte dabei zwei Tore.

Wir werden ihn vermissen und sein Andenken stets in Ehren halten.

Wir haben ein 
ETB-Urgestein  
verloren
In tiefer Trauer und Betroffenheit mussten wir 
vom Tod unseres langjährigen Freundes Heinz 
Janzen erfahren, der Ende Januar im Alter von 
88 Jahren verstorben ist. Heinz Janzen war dem 
ETB ein Leben lang sehr verbunden und über 70 Jahre Mitglied im Verein. Er engagierte 
sich immer stark für „seinen Verein“ und war am Uhlenkrug viele Jahre im Verwaltungs-
rat und als Geschäftsführer tätig. So lange es seine Gesundheit zuließ besuchte er bis 
zuletzt alle Heimspiele der ETB-Oberligamannschaft.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Freunden. Wir wünschen Ihnen viel 
Kraft in dieser schweren Zeit. Die gesamte ETB-Fußballabteilung wird Heinz Janzen sehr 
vermissen und sein Andenken stets in Ehren halten.

info@motodrom-essen.de

größte Motorrad & Roller Auswahl in NRW
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WIR FAHREN AUCH SIEGE EIN – 
     FÜR UNSERE KUNDEN

Kurierdienste · Postservice

info@ebd-gruppe.de I 0201 495510-40 I www.ebd-gruppe.de

Partner des ETB Schwarz Weiß Essen

Logopädie Sonnenschein

EFFIZIENT.

ZUVERLÄSSIG.

EHRLICH.

JETZT UNSER
PARTNER WERDEN!

Frohnhauser Str. 65
45127 Essen

Telefon  0201/20 06 67 
Telefax  02 01/20 01 85
E-Mail P.Schoen@steuerberaterin.net
Internet www.Steuerberaterin.net

Vom Gründungskonzept über die Investitions­
planung bis zur Bilanz

Erstellung von Buchhaltung, Lohnabrechnungen, 
Steuererklärungen

Petra Schön
Steuerberaterin
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Freiraum Miteinander Stabilität

Zuversicht Chancen Fortschritt

Weil’s um 
mehr als 
Geld geht. 
Seit unserer Gründung prägt ein Prinzip unser
Handeln: Wir machen uns stark für das, was
wirklich zählt. Für eine Gesellschaft mit Chancen
für alle. Für eine ressourcenschonende Zukunft.
Für die Regionen, in denen wir zu Hause sind.

Mehr auf sparkasse.de/mehralsgeld


